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lKriegsweihnacht

Können wir Weihnachten so 
wie immer feiern, auch wenn 
in unserer Nachbarschaft ein 
brutaler Angriffskrieg stattfindet? Es gibt nicht wenige Menschen, die hier ein großes 
Fragezeichen machen wollen. „Ehre sei Gott in der Höhe und Frieden auf Erden den 
Menschen seines Wohlgefallens“ heißt es, aber Frieden ist in der Ukraine und an zahl-
reichen weiteren Kriegsschauplätzen in der Welt nicht in Sicht. Ratlos und machtlos 
sehen wir wachsende Opferzahlen und massive Zerstörungen, ohne dass wir einen 
Weg zum Frieden wüssten.
Vielleicht geht es in diesem Jahr um „Kriegsweihnacht“, um das Erinnern der Frie-
densverheißung inmitten von Tod und Zerstörung. Je weiter die Weltlage von einem 
friedlichen Miteinander entfernt ist, desto größer ist die Sehnsucht nach Frieden 
und nach einer Friedensordnung, die Konflikte nicht mehr mit todbringender Gewalt 
austrägt. Wir sind nicht in der Bedrohungslage der Menschen in der Ukraine und 
in den anderen Konfliktländern, aber wir könnten zumindest diese Sehnsucht nach 
Frieden mit den betroffenen Menschen teilen. Jedes Friedensgebet bringt zum Aus-
druck, dass wir den Unfrieden der Welt nicht ausblenden wollen. Weihnachten 2022 
ist Kriegsweihnacht, nicht nur für die unmittelbar Betroffenen, sondern – zumindest 
ein Stück weit – auch für uns.

Ihre Gemeindebrief-Redaktion
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So dringend ist die Suche nach Raum in der 
Herberge! Joseph versucht ALLES. Für seine 
Familie braucht er eine Unterkunft. Das erste 
Kind kommt bald, das ist kein Geheimnis. Sei-
nen Beruf gibt er an, das schafft vielleicht Ver-
trauen und einen Vorteil? Der Esel muss auch 
irgendwo hin, aber falls kein Platz für ihn ist, 
findet sich eine andere Lösung.

Es scheint, als könnten wir dieses Jahr die 
Not dieser kleinen Familie unterwegs besser 
verstehen als sonst. Der Raum ist eng, nicht we-
gen einer Volkszählung, sondern wegen Krieg 
und Krise, steigenden Kosten und der Angst 
vor dem Ungewissen. Wir sehen Menschen, die 
ihre Rückzugsorte und jede Sicherheit verloren 
haben. 

Joseph und Maria sind zu Kreativität und An-
passungsfähigkeit gezwungen. Sie müssen fle-

xibel sein und hart im Nehmen. Schließlich lan-
den sie in einem Stall, den wir nach und nach in 
unseren Erzählungen romantisiert und in unse-
rer Vorstellung mit Tannen, Schnee und einem 
warmen Hirtenfeuer eingedeutscht haben. Wie 
ist es wohl gewesen, damals in Bethlehem? Eine 
Geburt ohne Hilfe, ohne Hygiene, ohne Schutz. 
Noch im Wochenbett müssen sie weiterziehen, 
einer ungewissen Zukunft entgegen.

Gerade der Kontrast aber lässt das Wunder 
so groß werden!

Ich nehme alles, steht auf der Suchanzeige. 
ALLES für diesen einen Moment, in dem der 
Stern die Hoffnung erleuchtet. Das Kind ist ge-
sund, die Eltern überstehen die Geburt und die 
Menschen kommen von nah und fern, um zu 
gratulieren. Gerade weil dieses Kind kein Bett 
hat und keine angemessene Unterkunft und 

Joseph, Zimmermann, sucht …
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weil die Zeit eine verzweifelte ist und die Um-
stände unmöglich, gerade deshalb feiern wir 
diesen Moment bis heute.

Das Staunen darüber, dass das Leben sich 
durchsetzt und dass Gott sich sichtbar macht. 
Gott schickt Licht und Stimme durch die Engel. 
Eine Veränderung beginnt an diesem Abend 
und die Hirten sind es, die sie zuerst vorantrei-
ben.

In diesem Jahr würde uns Bescheidenheit 
gut stehen. Weniger Bling, weniger künstliches 

Licht, weniger Heizung. Ich hoffe auf heilsames 
Mitfühlen mit denen, für die im Moment kein 
Platz ist. Der Raum muss sich erst wieder wei-
ten, die Zeit sich wenden. Im Kontrast regt sich 
die Hoffnung und setzt Energie frei.

Wundervolle Momente in all dem und trotz 
dessen
 
wünscht Ihre   
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Stephanuskirche
Jeden Sonntag um 10.30 Uhr laden wir zum Gottesdienst in der Stephanus kirche ein. Bitte brin-
gen Sie Ihren Mund-Nasen-Schutz mit! Parallel dazu findet – außer in den Schulferien – unser 
Kindergottesdienst statt, aufgeteilt ist dieser in zwei Altersgruppen.
An jedem ersten Sonntag im Monat feiern wir Gottesdienst mit Abendmahl,
an jedem zweiten Sonntag besteht nach Absprache die Möglichkeit zur Taufe.
Die Gemeindebücherei ist geöffnet, zum Kirch-Café treffen wir uns im großen Saal.

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.martini-gadderbaum.de

Ihr „Kirch-Taxi“
fährt Sie wieder

zu jedem Gottesdienst – 
auch an Weihnachten!

... Fahrdienst auch zu unseren 
Weihnachtsgottesdiensten an 

Heilig Abend ! 
Anmeldung bitte 

im Gemeindebüro: 
Tel.: 14 04 97.

Wir holen Sie zu Hause ab, 
bringen Sie zum Gottesdienst 

und anschließend 
auch wieder nach Hause.
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... und unsere besonderen Gottesdienste  
von Dezember 2022 bis Februar 2023

04. Dezember 2022 um 10.30 Uhr 
2. Advent, Gottesdienst mit Abendmahl 
und KU 2022/2023

11. Dezember 2022 um 10.30 Uhr 
3. Advent, Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

24. Dezember 2022 (Heiligabend) 
um 15.00 Uhr 
Krippenspiel 
um 16.30 Uhr 
Krippenspiel 
um 18.30 Uhr 
Christvesper

25. Dezember 2022 um 18.00 Uhr 
 1. Weihnachtstag

31. Dezember 2022 (Silvester) um 18.00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

01. Januar 2023 um 10.30 Uhr (Neujahrstag) 
Gottesdienst mit Abendmahl

08. Januar 2023 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit

29. Januar 2023 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit KU 2022/2023

05. Februar 2023 um 10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl

12. Februar 2023 um 10.00 Uhr 
Kein Gottesdienst in Martini. 
Stattdessen: Eröffnungs-Gottesdienst  
der Vesperkirche (Neustadt)

Gottesdienste im Piusheim 
(Pfarrer Wolf),

jeweils dienstags um 15.30 Uhr.

06. 12. 2022 (abweichende Uhrzeit:  
10.30 Uhr!)

20. 12. 2022, 10. 1., 7. 2., 7. 3. 2023  
(15.30 Uhr)

Wegen der Corona-Pandemie können 
die Gottesdienste leider nur haus-

intern gefeiert werden.
Wir müssen also weiterhin

 auf eine Beteiligung aus der 
 Nachbarschaft verzichten.
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Unser Service für Sie!
Ganz egal wo Sie Ihr Hörgerät oder Ihre Brille gekauft haben, 
wir helfen Ihnen bei Problemen gerne weiter.

Einfach anrufen unter: Tel. 0521-143 220 

Gadderbaumer Str. 38 (Am Betheleck) | 33602 Bielefeld
www.hoergeraete-cordes.de

HÖRSYSTEME GEHÖRSCHUTZ BRILLEN KONTAKTLINSEN

Unser Maßstab ist die Zufriedenheit unserer Kunden.

Fon 0521 / 14 07 88
Fax 0521 / 14 07 45
E-Mail: info@haustechnik-wehmeyer.de
www.haustechnik-wehmeyer.de

Haustechnik Wehmeyer
Thomas Wehmeyer
Bolbrinkersweg 34 a
33617 Bielefeld

HaustechnikHaustechnik
WehmeyerWehmeyer
Gas  Wasser    Wärme
BauklempnereiBauklempnerei
Solartechnik

BADMODERNISIERUNG
   Bad gut - Tag gut! ... denn Bäder machen Leute

 TREPPENMÖBELBAU
ROLLÄDENLÄCHELN
 LADENBAU REPARATUREN

 FENSTERTUREN
 EINBRUCHSCHUTZ

ERPESTRASSE 40 | 33649 BIELEFELD | T 0521 487365 
INFO@M-WIERUM.DE  |  WWW.M-WIERUM.DE



Unsere aktuellen Angebote ...
... im Fachbereich Gottesdienste und Kirchenmusik

Dienstag/Samstag
KINDERGOTTESDIENST-TEAMS
Kontakt Kita-Kinder: Christa Althoff
Kontakt Schul-Kinder: Madita Mielke, Maxine 
Sundhaus
Ort: Kindergottesdienstraum
Zeit: 17.00 Uhr (vierzehntägig)

Mittwoch
BLOCKFLÖTENENSEMBLE
Kontakt: Ruth Brelage-Norda 
Ort: Kirche 
Zeit: 20.00 bis 21.30 Uhr 

Themen unserer Kindergottesdienste
4. Dezember 2022 
2. Advent

Kita-Kids: Maria und Josef reisen von Nazareth nach Bethlehem.  
Wir basteln für Weihnachten
Schul-Kids: Wir bringen Adventsgrüße zu älteren Gemeindemitgliedern.

11. Dezember 2022 
3. Advent

Kita-Kids: Die vier Lichter des Hirten Simon. Wir basteln weiter für Weih-
nachten
Schul-Kids: Wir bringen Adventsgrüße zu älteren Gemeindemitgliedern.

18. Dezember 2022 
4. Advent

Alle Kids gemeinsam: Weihnachtsbäckerei mit der Weihnachts-
geschichte

15. Januar 2023 Beten – Wie geht das?
22. Januar 2023 Bartimäus – Wie Jesus einen Blinden heilt
29. Januar 2023 Ab durch die Decke: Jesus heilt einen Gelähmten
5. Februar 2023 Jakob und die Himmelsleiter
12. Februar 2023 Voll gemein ! Josef und seine Brüder.
19. Februar 2023 Voll cool ! Josef kann helfen.
26. Februar 2023 Überraschung!

9



G
er

ec
ht

ig
ke

it
, F

ri
ed

en
 &

 B
ew

ah
ru

ng
 d

er
 S

ch
öp

fu
ng

 

In den letzten Monaten ist in 
den Medien verstärkt wieder 
vom Hunger die Rede. Neben 
den schon fast alltäglichen Ka-
tastrophenmeldungen (Dürre 
in Kenia, Somalia, Äthiopien, 
Uganda) ist es der Krieg in der 
Ukraine, der die Versorgung mit 
Getreide, Futtermitteln oder 
Dünger stark eingeschränkt 
oder gar zum Erliegen gebracht 
hat. Weil Russland und die Uk-
raine wesentliche Exporteu-
re z. B. von Weizen (30 % der 
Weltexporte) sind, führen die 
kriegsbedingten Einschränkungen und auch 
die Sanktionen gegen Russland dazu, dass die 
alten Lieferketten nicht mehr funktionieren. 
Dort wo noch Handel mit Getreide, Dünger 
oder Mais stattfindet, sind die Preise drastisch 
angestiegen. Die Folgen waren erwartbar: Vom 
Hunger sind in diesem Jahr (laut FAO) 818 Mil-
lionen Menschen betroffen, rund ein Zehntel 
der Menschheit.

Es wäre falsch, die dramatische Ernährungs-
situation nur auf die Folgen des Krieges in der 
Ukraine zurückzuführen. Schon seit 2018 ist die 
Anzahl der hungernden Menschen wieder an-
steigend, nachdem es 15 Jahre lang Fortschrit-

te bei der Welternährung gegeben hat. Doch 
diese Erfolge waren oft das Ergebnis hoher Ge-
treideimporte, während die einheimische Pro-
duktion von Nahrungsmitteln stagnierte oder 
in einigen Ländern sogar zurückging. Der Im-
port z. B. von Weizen aus Russland, Australien, 
den USA, Kanada oder der Ukraine schien al-
lemal ökonomisch vernünftiger (= billiger) zu 
sein, als sich zu Hause um eine Verbesserung 
der Nahrungsmittelproduktion zu kümmern. 
Doch diese Vernachlässigung des Eigenanbaus 
hatte fatale Folgen für die Ernährungssicher-
heit der Menschen. Eine Störung der Lieferket-
ten oder eine drastische Preiserhöhung waren 

Hunger-Zeiten

Foto: UN Multimedia
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und sind sofort eine existentielle Bedrohung 
für eine ausreichende Ernährung der jeweili-
gen Bevölkerung. 45 Staaten der Erde sind heu-
te von Nahrungsmittelimporten abhängig und 
haben solchen „externen Schocks“ wenig ent-
gegenzusetzen.

Die Abhängigkeit von Importen hat zudem 
in etlichen „Hungerländern“ zu veränderten 
Essgewohnheiten geführt. Weizen statt Hirse, 
Baguette statt Hirsebrei, Mais (mit hohem Was-
serbedarf) statt Fonio 
– das sind Stichworte 
für einen Ernährungs-
wandel, der den ver-
mehrten Anbau unan-
gepasster Sorten und 
eben auch vermehrten 
Importbedarf bedeu-
tet. In Kenia hat sich 
z. B. der Importbedarf 
von Weizen (2010 zu 2020) mehr als verdoppelt. 
Gleichzeitig haben die „günstigen Importprei-
se“ dazu geführt, dass die eigene Weizen-Pro-
duktion rückläufig war. Das Konzept einer Im-
port-abhängigen Nahrungsmittelversorgung 
hat sich nicht nur in Kenia als fatal erwiesen.

Wir brauchen eine andere (resiliente) Welt-
ernährungspolitik, die der Ernährungssicher-

heit der Menschen die erste Priorität einräumt, 
die eine möglichst hohe Selbstversorgung mit 
ökologisch angepassten Nahrungsmitteln an-
strebt, die sich gegen externe Schocks wapp-
net und den Bereich der Landwirtschaft nicht 
länger vernachlässigt. Viele Regierungen sind 
dazu aber bisher nicht bereit. So haben z. B. die 
afrikanischen Staaten 2003 und noch einmal 
2014 versprochen, mindestens 10 % ihres na-
tionalen Budgets für die Förderung der Land-

wirtschaft (und damit 
gegen den Hunger) 
aufzubringen. Tat-
sächlich haben dies 
aber nur ganz wenige 
Staaten erreicht. Viel-
leicht ist die aktuel-
le Krise aber auch ein 
Weckruf, nicht weiter 
zu machen wie bisher. 

Ernährungssouveränität und Ernährungssi-
cherheit sind vielleicht die wichtigsten Pfeiler 
für eine zukunftsfähige Welternährung, die 
endlich – wie schon so oft versprochen– den 
Hunger beendet.

Georg Krämer 
Welthaus Bielefeld

2010 2020
404.700 t

1.882.400 t

511.994 t

844.559 t

Weizen in Kenia

Produktion Import

Weizen in Kenia
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Vor 70 Jahren in unserer 
Gemeinde konfirmiert

Vor 65 Jahren in unserer 
Gemeinde konfirmiert
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Foto: Werner K. Sauk

Vor 60 Jahren in unserer 
Gemeinde konfirmiert

Vor 50 Jahren in unserer 
Gemeinde konfirmiert
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Kirchengemeinde
Eine kleine Arbeitsgruppe (Christa Althoff, Dr. Vicco von Bülow, Michael Conty und Christoph 
Fastenrath) hat sich mit der Entwicklung der Gemeindegliederzahlen der Martini-Gemeinde be-
schäftigt. Ein paar Erkenntnisse sind kurz gefasst folgende:

Wir werden weniger
Trotz stetiger „Zupfarrungen“ und gelegentli-
cher Aufnahmen (durchschnittlich 5 pro Jahr) 
nimmt die Gemeindegliederzahl kontinuier-
lich ab. Jedes Jahr schrumpft der Bestand um 
40–50 Personen. Am Ende des Jahres 2021 wa-
ren wir noch 2.631 Mitglieder, Tendenz weiter 
fallend.

Alle Altersgruppen sind gleichmäßig 
vertreten …
In der Martini-Gemeinde gibt es eine ziemli-
che Gleichverteilung bei den Altersgruppen 
(jeweils um 10 %–14 % je 10-Jahres-Gruppe). 
Ausnahmen bilden nur: die 50- bis 59-jährigen: 
18 % und die Altersgruppen an den Rändern: 
4 % sind unter 10 Jahre alt und 2 % der Gemein-
deglieder sind über 90.
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Die Altersstruktur ändert sich nicht 
wesentlich ...
In den letzten fünf Jahren hat sich die Alters-
struktur nicht wesentlich geändert. Die „größ-
ten“ Abweichungen finden sich bei den 40- bis 
49- und 70- bis 79-jährigen: –3 %. 

Schmerzlich viele Austritte ...
Im Durchschnitt der letzten fünf Jahre sind je-
weils 34 Gemeindeglieder pro Jahr aus der Ev. 
Kirche ausgetreten. Im letzten Jahr: 48. Die 
meisten Austretenden sind zwischen 20 und 
40 Jahre alt. Ca. ein Drittel der Austretenden 
ist zwischen 50 und 70 Jahre alt. 

Der Anteil derjenigen, die sich bewusst für 
Martini entscheiden, wächst ...
Im Durchschnitt der letzten fünf Jahre sind 
durchschnittlich 28 Personen pro Jahr zuge-
pfarrt worden. Dabei stieg der prozentuale 
Anteil der „Zugepfarrten“ von 11,4 % (2017) auf 
14,9 % (2021). Es handelt sich um fast 400 Ge-
meindeglieder, die das spezifische Profil der 
Martini-Kirchengemeinde anspricht und die 
hier ihre gemeindliche Heimat sehen.

Wachstum gegen den Trend?
Es gibt kaum Kirchengemeinden in Westfalen 
und auch nicht im Bundesgebiet, die gegen 
den Trend wachsen. Diese muss man mit der 
Lupe suchen. Allerdings lassen sich einige Fak-
toren identifizieren, die bei diesen das Wachs-
tum begünstigen:

˘˘ Nicht-Kirchenmitglieder werden mit kon-
kreten Einladungen (z. B. zu Projekten) 
angesprochen.

˘˘ Pastor und Pastorin sind bei der Erstkon-
taktaufnahme zentral.

˘˘ Es gibt vertiefende Glaubensangebote und 
dauerhaftes Bemühen um Beziehungen zu 
möglicherweise Interessierten.

˘˘ Der Fokus liegt auf Kinder- und Jugend-
arbeit.

Alles in der Martini-Kirchengemeinde gleich-
zeitig anzugehen, würde uns als Gemeinde 
mit der aktuell begrenzten Menge haupt- und 
ehrenamtlicher Power wohl nur überfordern. 
Dennoch wird das Presbyterium bedenken, 
welche Impulse aus diesen Erkenntnissen ge-
wonnen werden können.

Michael Conti 
Vorsitzender des Presbyteriums
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Hermann Vemmer KG
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld

Bestattungsvorsorge
Jetzt schon an später denken!

www.vemmer-bestattungen.de
Tag und Nacht erreichbar

Telefon 0521-417110

anz_martini_2016.indd   1 20.06.16   16:48

Meisterbetrieb für 
Heizung und Sanitär

Schwarzer Weg 47 ∙ 33824 Werther
Telefon (05203) 2 96 04 56 ∙ Telefax (05203) 2 96 04 57 



Unsere aktuellen Angebote ...
... im Fachbereich Diakonie

Dienstag
MARTINI-FRÜHSTÜCK
Gemeinsam älter werden in Gadderbaum 
– zusammen frühstücken und miteinander 
 etwas erleben. Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro an. 
Kontakt:  Christiane Daub und 

Anja Kleine-Bekel
Ort: MEC (Martini-Event-Center)
Zeit: 9.30 bis 11.30 Uhr
2. Dienstag im Monat
Aktuelle Termine:
13. Dezember 2022 
Geschichte des Adventskranzes
Referent: Diakon Wolfgang Katz
10. Januar 2023 
Der Brackweder Lebensmittelpunkt
(die Arbeit einer Tafel)
14. Februar 2023 
Sicher aufstehen vom Boden

Dienstag / Donnerstag
BESUCHSDIENSTKREIS
Kontakt: Anna Behmenburg 
Ort: Wintergarten 
Zeit: 17.00 bis 18.30 Uhr

Letzter Dienstag im Monat alle 2 Monate
31. Jan. 2023
Letzter Donnerstag im Monat (Reflektions-
gespräche) alle 2 Monate
Kontakt: Esther Wolf (Erwachsenenbildnerin)
29. Dez. 2022
23. Febr. 2023

Wir sind Ihr Partner in allen Fragen rund um...

 ...die Ausführung von Malerarbeiten
 ...kreative Gestaltungstechniken
 ...Farbberatung
 ...Sanierung denkmalgeschützter Fassaden
 ...Imprägnierung
 ...Fassadenreinigung
 ...Schlämmverfugung
 ...Fußboden-Verlegearbeiten (Lino, Laminat und Parkett)
 ...Trockenbau

Matthias Sander – Malermeister
Leibnizstraße 16  33609 Bielefeld
Tel. 0521 67185  Fax 0521 68809
info@sander-malermeister.de
www.sander-malermeister.de

Sander-Anzeige-86x90mm_neueAdresse_RZ.indd   1 01.05.18   11:36
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Unsere aktuellen Angebote ...
... im Fachbereich Arbeit mit Jugendlichen & Erwachsenen

Montag
PING PONG IM GEMEINDESAAL
Kontakt:  Ingo Egbers (über das Gemeindebüro)
Ort: Großer Saal 
Zeit: 19.00 bis 21.00 Uhr 
Jeden Montag 
Wir sind eine offene Gruppe und wer Interesse 
hat dazu zu kommen, kann sich gerne bei mir 
melden.

Dienstag
TISCHTENNIS FÜR SENIOREN
Kontakt:  Siegbert Runde, 

Werner Giebner
Ort: Großer Saal 
Zeit: 9.30 bis 11.30 Uhr 
Neu: Jeden Dienstag 
Aktuelle Termine:
06., 13., 20. und 27. Dezember 2022
03., 10., 17., 24. und 31. Januar 2023
07., 14., 21. und 28. Februar 2023

Dienstag
LITERATURKREIS
Kontakt: Leila Klessmann
Ort: Bücherei
Zeit: 19.30 bis 21.00 Uh 
Aktueller Termin:
06. Dezember 2022
„Aufbrechen“ von Tsitsi Dangarembga
Jede/r ist willkommen, auch wenn Sie das 
Buch noch nicht gelesen haben.

Mittwoch
ISRAELISCHE TÄNZE
Kontakt: Käthe Lutterjohann
Ort: Großer Saal
Zeit: 18.15 bis 20.00 Uhr
Aktuelle Termine:
07. und 14. Dezember 2022
04., 18. und 25. Januar 2023
08. und 15. Februar 2023

18



Donnerstag
ZWAR BASISGRUPPE
Kontakt: Christina Reis (0151 6251 5109)
Zeit: 18.00 bis 20.00 Uhr
Aktuelle Termine:
01. und 15. Dezember 2022 (29. 12. fällt aus)
12. und 26. Januar 2023
09. und 23. Februar 2023

Sonntag
GEMEINDEBÜCHEREI
Kontakt: Barbara Schneider
Ort: Bücherei 
Zeit: 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst

Lutz Lang GmbH & Co. KG | Telefon   -  
Auf dem Esch  |  Bielefeld | www.lang-bedachungen.de
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 X Neu im Team: Ab 01.11.2022 ist Diakonin Melanie Brinkmann unsere neue Gemeindemana-
gerin. Sie steht mit 20 Wochenstunden für die Arbeit in der Gemeinde zur Verfügung. Sie wird 
am 2. Advent im Gottesdienst begrüßt. 

 X Für unsere Öffentlichkeitsaktion in 2021 „Ein Kreuz, das uns verbindet“, bei der selbstgestal-
tete Kreuze rund um unsere Kirche aufgestellt wurden, erhielt unsere Gemeinde einen „Förder-
preis für öffentlichkeitswirksame Aktionen“ des Kirchenkreises Bielefeld.

 X Die Zusammenarbeit der vier Innenstadtgemeinden entwickelt sich weiter. Für den Konfi-
Kurs 2023 / 24 ist nun die Kooperation fest vereinbart. Die Koordinationsverantwortung liegt bei 
Frau Stöcker. Unter dem Eindruck der Energiekrise sollen gemeinsame Gottesdienste in der Zeit 
zwischen Januar und März vereinbart werden, so dass auch jeweils eine oder zwei Kirchen am 
Sonntag geschlossen bleiben können. Die best-isolierte Kirche ist die Stephanus-Kirche, sodass 
wir alle Mitglieder der Innenstadtgemeinden zu uns in die Sonntagsgottesdienste einladen.

 X Am 12.02.2022 werden auch wir unsere Kirche schließen. Dann findet der gemeinsame Er-
öffnungsgottesdienst der Vesperkirche in der Neustädter Marien-Kirche statt, zu dem alle Ge-
meindeglieder aus Martini herzlich eingeladen sind. Eine gemeinsame Arbeitsgruppe berät, wie 
darüber hinaus die Zusammenarbeit im Bereich der Gottesdienstarbeit gestaltet werden kann.

Information zur Heizperiode 2022/23

Das Presbyterium hat für die Ev.-Luth. Martini-Kirchengemeinde Gadderbaum entschieden, 
˘• im „Neubau-Trakt“ (Kirche, Großer und Kleiner Saal, MEC und Bücherei) die Tempera-

tur während der Nutzungszeit auf ca. 19 Grad abzusenken,
˘• den „Altbau-Trakt“ (KiGo-Raum, Wintergarten) zu schließen und die Temperatur im 

bauphysikalisch vertretbaren Rahmen weiter abzusenken; vereinbarte Gruppen-Tref-
fen werden in andere Räume des „Neubau-Trakts“ verlegt und

˘• eine professionelle Energieberatung einzuschalten, um mittel- und langfristig mögli-
che Maßnahmen zur Energieeinsparung bzw. Energieerzeugung zu prüfen.
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 X Das Presbyterium hat in seiner Herbstklausur vom 04. – 06. 11. 22 intensiv an den Zielen für 
die Gemeindearbeit im neuen Jahr gearbeitet. Im Februar wird es hierzu ein Gemeindegespräch 
geben, bei dem die Ergebnisse ins Gespräch gebracht werden.

 X Das Presbyterium hat einen Gemeindeberatungsprozess zur Entwicklung einer neuen Ge-
meindekonzeption durchgeführt und die zukünftige Ausrichtung der Gemeindearbeit unter 
Einbeziehung der Gemeinde im Rahmen eines Gemeindegesprächs beraten. Der vollständige 
Text steht in der vom Presbyterium am 28. 09. 2022 verabschiedeten Fassung hier zum Down-
load bereit.

˘• Download Website: www.martini-Gadderbaum.de/unsere-leitlinien
˘• Gedruckte Exemplare gibt es im Gemeindebüro.

Danke Simone Osterhaus!
Zwei Jahre lang hat unsere Gemeindemanagerin Simone Osterhaus die 
Gemeinde unterstützt und gestaltet. Keine leichte Aufgabe in Zeiten 
von Corona und während des krankheitsbedingten Ausfalls der Pfarre-
rin.
Frau Osterhaus hat nicht nur den Leitungswechsel der Kita kompetent 
und sicher begleitet, sie hat auch das Gemeindeleben mit neuen und 
erfolgreichen Projektideen bereichert. „Ein Kreuz, das uns verbindet“, 
die openair-Weihnachtsgottesdienste und Aktionen, die neue Home-
page und vieles mehr. Mitarbeitende und Ehrenamtliche haben in ihr 
ein verlässliches und motivierendes Gegenüber gefunden. Mit Offen-
heit für Neues und einem großen Erfahrungsschatz sowie einem stabilen Netzwerk im ganzen 
Kirchenkreis konnten wir gemeinsam manch schwere Situation meistern. Wir freuen uns über 
die gelungene Zusammenarbeit im multiprofessionellen Team und sagen herzlich Danke!
Simone Osterhaus wird im Gottesdienst am 2. Advent verabschiedet. Für ihre neuen Aufgaben 
als Fachreferentin für Ehrenamt wünschen wir ihr alles Gute und Gottes reichen Segen!
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Haben Sie Interesse, in der Gemeinde mitzuarbeiten? In der Martini-Kirchengemeinde gibt es 
immer wieder unterschiedliche Aufgaben, für die wir Menschen suchen, die sich engagieren 
wollen. 
Konkret suchen wir …

˘˘ für die Gottesdienstarbeit Abendmahlshelfer*innen und Personen, die im Kindergottes-
dienst mitarbeiten wollen. Auch für unsere Band suchen wir weitere Musiker*innen.

˘˘ In der Pandemiezeit haben wir unsere Gottesdienste auch digital übertragen. Gibt es tech-
nisch interessierte Personen, die Lust haben, in unserem Video-Team mitzuwirken?

˘˘ Fotografieren Sie gerne? Ständig brauchen wir gute Fotos für unsere Homepage, unseren 
Instagram-Auftritt und den Gemeindebrief?

˘˘ In unregelmäßigen Abständen (etwa 4 – 5 × im Jahr) werden Aktionen mit Grundschulkin-
dern aus der Martinschule durchgeführt. Das sind Einzelprojekte wie Geländespiele, Bastel-
nachmittage o.ä. Auch hierfür suchen wir engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

˘˘ Auch bei der „Offenen Tür“ gibt es Möglichkeiten, sich zu engagieren, um sie häufiger zu 
öffnen.

˘˘ … und dann brauchen wir auch noch kräftige Frauen und Männer, die den Auf- und Abbau 
bei besonderen Veranstaltungen wie z. B. beim Pfingstgottesdienst, beim Gemeindefest 
oder bei Konzerten bewerkstelligen.

˘˘ Kennen Sie sich mit Finanzen aus? Wir würden uns sehr freuen, wenn wir 2 – 3 Personen mit 
kaufmännischem/betriebswirtschaftlichem Hintergrund finden, die in unserem Finanzaus-
schuss mitarbeiten (4 – 6 Sitzungen im Jahr) und mithelfen, dass wir unser Geld sinnvoll und 
nachhaltig einsetzen.

˘˘ Und nicht zuletzt: Wir suchen Menschen, die im Presbyterium (Leitungsteam unserer Ge-
meinde) mitarbeiten, ihre Ideen einbringen, Verantwortung übernehmen und mitentschei-
den. Insbesondere würden wir uns über Mitarbeit in den Bereichen Öffentlichkeitsarbeit, 
Diakonie und Finanzen und KiTa-Martini freuen.

Wenn Sie Interesse haben und sich im Gemeindebüro bei Frau Gelißen (martini@kirche-
bielefeld.de oder 0521 . 14 04 97) melden, werden wir mit Ihnen Kontakt aufnehmen.
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15. Dezember 2022 – Adventskonzert in der Stephanus-Kirche
Am Donnerstag, den 15.12.2021 (vor dem 3. Advent), gastieren Diana König und Martin Buchholz 
mit ihrem Programm „Wundernacht“ in der Stephanus-Kirche der Martini-Gemeinde. Es gibt 
Lieder und Geschichten zum Ankommen im Advent. 
Das Konzert ist insbesondere allen Ehrenamtlichen der Martini-Gemeinde gewidmet.
Anmeldung bitte im Gemeindebüro. Eintritt ist frei.

14. Dezember 2022 – Weihnachtskiste in Krisenzeiten
Der „Brackweder Lebensmittelpunkt“ sammelt Lebensmittel und kleine Geschenke für Men-
schen und Familien, die in unseren Krisenzeiten wenig Geld haben. Kaufen Sie etwas Schönes 
ein und rein in die Kiste: Gebäck, Säfte, Kaffee, Tee, Konserven, Konfitüre, Reis, Nudeln, Süßigkei-
ten – alles ist willkommen. Wichtig: Alles muss haltbar verpackt sein.
Abzugeben sind die Weihnachtskisten u. a. im Gemeindehaus der Bartholomäus-Gemeinde am 
Mittwoch, 14. Dezember 2022 – 9.00 h bis 12.00 Uhr.

13. Januar 2023 – Vortrag über Hans-Christian Andersen
Ein Vortrag von Anke Elisabeth Zander im Großen Saal unserer Gemeinde. „Das Märchen meines 
Lebens“ nannte Hans-Christian Andersen seine Autobiografie. An diesem Abend werden Sie mit-
genommen auf eine Reise in das Leben, die Zeit und die Märchenwelt des Dichters. 
Freitag, 13. Januar 2023. Beginn: 18.30 Uhr. Anmeldung bitte im Gemeindebüro. Eintritt 5,00 €

21. Januar 2023 – Malkurs „Kreatives Malen“
Vielleicht haben Sie Interesse, sich einmal als Malerin oder Maler auszuprobieren. Heike Linnen-
brügger lädt zu einem Malkurs „Kreatives Malen“ für Erwachsene ein, der keinerlei Vorkenntnis-
se voraussetzt. Termin: 21. Januar 2023 – 10 bis 17 Uhr. Anmeldung bitte im Gemeindebüro.

Neustart Blockflötenensemble
Ruth Brelage-Norda hat den bisherigen Flötenkreis übernommen. Die Proben finden mittwochs 
von 20.00 bis 21.30 Uhr statt. Neue Mitspieler sind herzlich willkommen, vor allem mit den tiefe-
ren Blockflöten. Interessierte können sich im Gemeindebüro melden.
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in der Martini-Kirchengemeinde

MARTINI IM GESPRÄCH…

...über Bibel und Welt - Leben und Glauben
Ein offenes Angebot für alle, die gemeinsam nach Orientierung fragen,

in der Bibel und der Theologie nach Antworten suchen und gemeindliches 
Leben aktiv gestalten wollen.

Dazu gehört:
● das Suchen nach Ermutigung und Wegweisung durch biblische Texte
   angesichts persönlicher und gesellschaftlicher Fragen und
   Herausforderungen in unserer Zeit

● das Besprechen interessanter christlicher Gegenwartsliteratur
   (z.B. Aufsätze, Artikel usw.)

● das offene Gespräch, in dem jede Meinung ernst genommen wird

● das Zusammenkommen in wertschätzender und lockerer 
   Gesprächsatmosphäre

● das gemeinsame Planen der Gesprächsinhalte

Wann: jeden zweiten Dienstag im Monat um 19.30 Uhr
              (erste Termine: 8.11.2022 und 13.12.2022)
Wo: Gemeindehaus, Pellaweg 4, 33617 Bielefeld
Kontakt: Pfarrer i. R. Thomas Gano
Tel.: 0521- 54380203 oder E-Mail: t.gano@gmx.de
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3. Vesperkirche Bielefeld vom 12. bis 26. Februar 2023

Vom 12. bis zum 26. Februar 2023 
wird die Neustädter Marienkirche 
wieder zur täglichen Vesperkirche. 
Nach dem erfolgreichen Start der 
ersten Vesperkirche im Februar 2020 
und der coronabedingten „Vesperkir-
che to go“ 2022 rechnet das Orga-
nisationsteam damit, 
dass es täglich bis zu 
500 Essensausgaben 
geben wird. Einfach 
teilen – so das Motto 
der Vesperkirche – 
heißt auch: Zwei Wo-
chen lang wird die Ma-
rienkirche zum Ort der 
Begegnung rund um 
das gemeinsame Essen 
an schön gedeckten 
Tischen. Und sie kann 
für die Besucherinnen 
und Besucher auch ein 
Ort spiritueller Erfah-
rung werden. 

Zudem sind jeden Tag viele Freiwilli-
ge da, um Menschen an den Tischen 
zu bedienen, Essen auszuteilen, Ge-
schirr zu spülen und vieles mehr. Die 
Vesperkirche Bielefeld ist ein Ort, um 
täglich zwischen 11.30 und 14 Uhr 
satt zu werden. Doch satt zu werden 
kann auch bedeuten, einfach Zeit 
miteinander zu teilen, ins Gespräch 
zu kommen. Etwas zu erfahren über 
Menschen, mit denen man zufällig 
zur selben Zeit am Tisch  sitzt.

Zugleich wird die Vesperkirche in 
diesen zwei Wochen auch ein Ort der 
Inspiration sein. Jeden Mittag gibt es  
einen kurzen geistlichen Impuls. Am 
Anfang, in der Mitte und am Ende 
der Vesperkirche feiern wir Got-
tesdienst mit je einem besonderen 

Akzent. Auch die kul-
turellen Angebote, die 
schon bei der ersten 
Vesperkirche viel An-
klang fanden, wird es 
wieder geben. Ab Janu-
ar wird das Programm 
auf der Internetseite 
veröffentlicht und 
aktualisiert werden.

Verantwortet wird 
die Vesperkirche vom 
Evangelischen Kirchen-
kreis  gemeinsam mit 
der Neustädter Ma-

riengemeinde und der Diakonie für 
Bielefeld. Zur Finanzierung bitten 
wir um Ihre Unterstützung! Dank 
der Hilfe vieler Menschen konnte die 
letzte Vesperkirche  zu einem Groß-
teil durch Sach- und Einzelspenden 
finanziert werden. 
www.vesperkirche-bielefeld.de

Herzlich willkommen! Und: Danke 
für Ihre Unterstützung!

Spendenkonto Vesperkirche:

D E 4 2  35 0 6  01 9 0  2 0 0 6  6 9 9 0  6 8

Stichwort: W412C Vesperkirche

10-2022 Gemeindebriefvorlage Vesperkirche Bielefeld 2023_final.indd   1 17.10.2022   12:11:16
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Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe.

Aurelius Augustinus

Partner der Deutsche 
Bestattungsvorsorge 

Treuhand AG

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
BEGLEITUNG.

Unverbindliche Bestattungsvorsorgeberatung.
Gerne übersenden wir Ihnen kostenlos weitere Informationen.

Stapenhorststraße 50 a | 33615 Bielefeld 
Telefon 0521 13 05 48

www.billerbeck-bestattungen.de

RZ BILL 86x90 4c.indd   1 25.10.13   12:25

Vergessen Sie
kalte Füße!

Dipl.- Ing.Torsten Finke
Am Siek 9 | 33617 Bielefeld
Fon: 0521 14887 | www.fi nke-haustechnik.de

Heizung | Sanitär | Solar

Mit einer modernen 
Heizungsanlage 
sparen Sie Energie, 
heißen Tee und 
warme Socken.

Malergeschäft Bethel
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel

bringt Farbe 
ins Haus
–  Bodenbeläge
– Fassadenbeschichtung
–  Dekorative Maltechniken
–  Glasarbeiten
–  Betonsanierung
–  Brandschutzbeschichtung
–  Wärmedämmverbundsysteme
–  Tapezierarbeiten
–  Lackierarbeiten

Malergeschäft Bethel
Quellenhofweg 33  
33617 Bielefeld
Telefon: 0521  144 -3853

www.betriebe-bethel.de



Unsere aktuellen Angebote ...
... im Fachbereich Kinder und Familien

Dienstag
„DIE MINI-MONSTER“ 
Eltern-Kind-Gruppe
Kontakt: Christa Althoff
Ort: NEU MEC (Martini-Event-Center)
Zeit: 10.00 bis 12.30 Uhr
Bei Interesse bitte im Gemeindebüro melden.

Freitag
„OFFENE TÜR“ IM MARTINI-EVENT-CENTER 
FÜR JUNG UND ALT
Kontakt: Christa Althoff
Ort: MEC (Martini-Event-Center)
Zeit: 19.00 bis 22.00 Uhr
Letzter Freitag im Monat
Aktuelle Termine:
27. Januar 2023
24. Februar 2023

Weihnachtsbasteln
Am Samstag, den 10. Dezember 2022, findet von 15.30  –  17.30 
Uhr wieder unser Weihnachtsbasteln statt.  
Alle Kinder im Alter von 5 bis 10 Jahren, die noch dringend 
ein Weihnachtsgeschenk für Mama, Papa, Oma, Paten-
tante, … brauchen, oder die ihr Zuhause noch schöner schmü-
cken wollen, oder die nur Lust zum Basteln haben, sind herz-
lich eingeladen! 
Bitte bringt einen Schuhkarton mit, in dem ihr eure 
 Basteleien anschließend heile nach Hause transportieren 
könnt! 
Bei Interesse bitte im Gemeindebüro melden!
Es freuen sich auf euch: Maxine, Silas und Christa
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Unsere Kita wird ab dem 10. November 2022 alle zwei Wochen von 10.00 – 12.00 Uhr mit Kindern, 
die 2024 eingeschult werden, das Angebot einer tiergestützten Pädagogik auf dem Sentana-Hof 
in Bethel in Anspruch nehmen. Die Kinder helfen bei der Versorgung und Pflege der Tiere. Das 
Projekt wird bis Ende Juli 2023 von der Dr. August Oetker Stiftung finanziert.

„Das Ziel der tiergestützten Arbeit ist es, Menschen und ebenso Tieren in unterschiedlichen 
und teilweise belastenden Lebenslagen Unterstützung zu bieten. Dabei arbeitet der Sentana- 
Hof nach einem sehr offenen Ansatz der tiergestützten Intervention und achten auf eine freie 
und respektvolle Begegnung zwischen Mensch und Tier, die die Grenzen beider Seiten erkennt 
und respektiert.

Der Sentana-Hof bietet verschiedene pädagogische Angebote für Kleingruppen in Kindergär-
ten, die den respektvollen und achtsamen Umgang mit dem Tier vermitteln und gleichzeitig 
emotionale Ressourcen und soziale Kompetenzen stärken. In Theorie und Praxis lernen die Kin-
der das Tier mit seinen Empfindungen, Bedürfnissen und Verhaltensweisen kennen und achten.
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Bank für Kirche und Diakonie – KD-Bank
IBAN: DE84 3506 0190 2000 0570 13

Unsere Stiftung GlaubensWert lebt von Ihren Spenden! Die Stiftung unterstützt 
zum einen die Arbeit der Martini-Kirchengemeinde mit einem erheblichen fünfstel-
ligen Beitrag, zum anderen sind bei der Stiftung Menschen angestellt, die in den 
verschiedenen Fachbereichen der Gemeinde ihren Dienst tun, z. B. in der Diakonie, 
der Kirchenmusik, der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und der Kita Martini. 
Da wir für die Personalanstellungen Planungssicherheit brauchen, freuen wir uns 
besonders über die Menschen, die sich als Spender:innen dazu entschließen können, 
mit einem festen monatlichen Betrag uns per Dauerauftrag zu unterstützen. Jede 
Summe hilft und kommt zu 100 % der Arbeit der Martini-Kirchengemeinde zu Gute. 
Eine Spendenbescheinigung erhalten Sie über die Gesamtsumme. Bitte geben Sie 
hierfür Ihren Namen und Ihre Anschrift im Verwendungszweck an.
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Ihre Ansprechpartner:innen

Pfarrerin: Susanne Stöcker
Gemeindeaufbau und -entwicklung:

Susanne Stöcker
Melanie Brinkmann
(Gemeindemanagerin)
Michael Conty 
(Vors. des Presbyteriums)

Verwaltung
Kindertageseinrichtung (kommissarisch):

Presbyter Michael Conty

Konfirmanden- und Jugendarbeit
Öffentlichkeitsarbeit (kommissarisch):

 Presbyter Christoph Fastenrath
Gebäude und Außenanlagen:

Presbyter Oliver Koch
(stellv. Vors.)

Kinder und Familien 
Erwachsene und Diakonie (kommissarisch):

Presbyterin Christa Althoff
Gottesdienste und Kirchen musik: 

Presbyterin Nina-Sophie Siekmann

Michael Conty Melanie Brinkmann Christoph Fastenrath Oliver Koch

Christa Althoff Nina-Sophie Siekmann

Susanne Stöcker
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So können Sie uns erreichen

Martini-Kirchengemeinde

Pfarrerin Susanne Stöcker
Tel.: 0521 . 1 49 49 
E-Mail: susanne.stoecker@kirche-bielefeld.de

Kirche und Gemeindehaus
Pellaweg 4

Gemeindebüro
Ev.-Luth. Martini-Kirchengemeinde Gadderbaum
Pellaweg 4, 33617 Bielefeld
Gemeindesekretärin: Sabine Gelißen
Tel.: 0521 . 14 04 97 und Fax: 0521 . 32 92 363 
E-Mail: martini@kirche-bielefeld.de

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 bis 18.00 Uhr

Kindertagesstätte Martini
Leitung: Jennifer Röbling
Hortweg 12, 33617 Bielefeld, Tel.: 0521 . 1 59 85
E-Mail: kita-martini@kirche-bielefeld.de

www.martini-gadderbaum.de
Unser Spendenkonto
Stiftung Glaubenswert 
IBAN: DE84 3506 0190 2000 0570 13


